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Impulsvortrag: „Zum Umgang mit Vielfalt an Hochschulen: 

theoretische Ansätze, strategische Perspektiven und 

praktische Herausforderungen“ 

(Freitag, 15.09.2023, 10 – 11 Uhr) 

 

Im Zentrum des Impulsvortrages „Zum Umgang mit Vielfalt an Hochschulen: theoretische Ansätze, 

strategische Perspektiven und praktische Herausforderungen“ werden drei Fragen diskutiert:  

Wie wird über den Umgang mit Diversität geforscht und welche theoretischen Ansätze werden dabei 

verfolgt?   

Welche strategischen Perspektiven verfolgen Organisationen beim Umgang mit Diversität und 

inwiefern werden an Hochschulen ‚besondere‘ Strategien verfolgt? 

Welche praktischen Herausforderungen ergeben sich angesichts der gesellschaftlichen 

Herausforderungen für Hochschulen?  

Diese Fragen werden ausgehend von der reflexiven Diversitätsforschung in einer internationalen 

Perspektive diskutiert. Ziel ist es, einen Überblick über aktuelle theoretische Debatten in der 

Diversitätsforschung zu geben und diese anhand praktischer Beispiele aus den Hochschulen zu 

illustrieren.  

 

Prof. Dr. Andrea D. Bührmann 

Nach dem Studium der Soziologie, Philosophie und Politikwissenschaften promovierte Andrea D. 

Bührmann 1995 an der Universität Münster. 

Sie absolvierte eine Weiterbildung zur Personalreferentin und war wissenschaftliche Mitarbeiterin 

an der Universität Paderborn. 2003 folgte nach einem DFG-Stipendium die Habilitation im Fach 

Allgemeine Soziologie. 

2009 wurde sie zunächst außerplanmäßige Professorin an der Universität Münster und lehrt seit 

2011 an der Universität Göttingen. Bührmann ist zunächst Soziologieprofessorin gewesen und 

übernahm dann den Lehrstuhl für die Soziologie der Diversität.  

Seit Herbst 2013 ist Andrea D. Bührmann geschäftsführende Direktorin des von ihr gegründeten 

Instituts für Diversitätsforschung. Von 2013 bis 2015 war sie Forschungsdekanin der 

Sozialwissenschaftlichen Fakultät. Zwischen 2015 und 2017 war Andrea D. Bührmann 

Vizepräsidentin für Studium und Lehre und nach ihrer Wiederwahl zwischen 2017 und 2021 

Vizepräsidentin für Studium, Lehre und Chancengleichheit an der Universität Göttingen. Im SoSe 

2018 war sie Gastprofessorin am Deutschen Institut für Japanstudien Tokyo. 2021 wurde Andrea D. 

Bührmann zur ersten Sprecherin der Landesarbeitsgemeinschaft der Einrichtungen für Frauen- und 

Geschlechterforschung in Niedersachsen (LAGEN) gewählt. 

 


